
Kür Nehemias betet Das Buch ( Lap .i .)

24 . Unter den sangern : Lliasib . Unter Z2. Beniamin , MaüuchundSemarim
den thorhitcrn : Hallnm , ? elcm und Uri . zz . Unter den kindcrn chasum : gyM

Von Israel unter den kindcrn Pa - nai , Mathaiha , Sabad , Lliphelet
reos : RamM , Zesia , Malchia , Mcja - mai , Manasse und Himei .
" " " Lieasar , Malchin und Benaja .nun

rd . Unter den kindcrn Llam : Mathan -
ja , Sacharin , Zehiel , Kbdi , Iereinothnnü
LIia .

27 . Unter den kindcrn Sathu : Llioe -
« ai , Siiasib , Mathania , Zercn >oth ,Sabatz
und Ksisa .

2«, Unter den kindern Bcbai : Joha¬
nna , Hanania , Habai und Mhlai .

29 . Unter den kindcrn Vani : Mcsul -
lam , Malluch , Köaja , Iasnb , -Seal nutz
Zeramoth .

zo . Unter dm kindcrn PahathMoab :
Kdna , Lhelal , Bcnaja , Maeseia , Ma -
thanja , Bczalccl , Benui und Manasse .

zi . Unter den kindcrn Harim : -Llieser ,
Zesia , Malchja , Hemaja , Himcon ;

Ende des Buchs Esra ,

Z4. Unter den kindern Vani t Nracdai .
Rmraw , Hucl ;

Beucha , Bc - ia , Lhelui ;
z6. Naja , Meremoth , LIiasib ;
Z7. Machanja , Machnai , Zaesau;
z?, Bani , Benui , Simei ;
Z9- -SeleiM , Nathan , Kdcha ;
40 . Machnadbai , Sasai , Sarai ;
41. AsarccI , Selemia , Samaria ;
42 . Hassum , Kmarja und Joseph.
4Z. Unter den kindcrn Ncbo : Acjei,

Mathithsa , Saba - , Sebina , Zaddai , Zoes
und Bencha .

44 . Diese hatten alle fremde wcibcr ae,
nommcn : und waren etliche unter dM ,

bcn weibern , die kindergetragen
Hallen,

Das 1 > deine
Nehemiägrbekfürdiekitzb?r Israel ,

. . — ^ / cs zwanbigstc » sahrs , daß ^ ich und meines vaters Haus haben auch
ich war zu Susan auf de», schloß : ^

2. Kam Hanani , einer meiner brüder ,
mit etlichen männern aus Juda . Und
ich fragte sie, wie es den Juden ginge , die
«irctkck und übrig waren van dem gcsang -
niß : und wie cs zu Jerusalem ginge ?

z . Und sie sprachen zu mir : Die übri¬
gen von dem gcfangnisi sind daselbst im lan¬
de in grossem Unglück und schwach ; die '
inanren Jerusalem sindzerbrochen , und ih¬
re choremit fcuer verbräm . ' 2 Lhr .zS, ix .

>uno >einc gc- ocin vmu ,
bste halten ; " ' e.4 ,14 . t Dan .?, 4 . grosse kraft und mächtige Hand,

.Sb

'H

ohrm aufmercke»
und deine ' äugen offen schn, daß du hörest

, - -- das gebet deines kncchts , das ich nun vor
^ rjs smd öle gcschlchtc Nehc - chr bew mg lind nacht , für die kinder Israel ,

Mia , dcssohnsHachaha . Es knechte ; und bekenne die sünde de?
»Nkl ? ^ ch" ch im mondcn Lhislcn kj„dcr Israel , diewirandirgetbanhabcn ;

gesündiget . ' 1 Kön .»,2, ,
7. Wir sin- verrückt worden : daß wir

nicht gehalten haben die geböte , befehle
«ad rechte , die du geboten hast deinem
knccht Mose ,

z, Kcdcnckc aber doch des ivortS , dal
du deinem ' knccht Mose gebotest , und
sprachest : Wenn ihr euch vcrgreiffet , so
will ich euch unter die vöickcr streuen;

- 64. -40 ,1.

9. Wo ihr euch aber bekehret zu mir
4 . Da ich aber solche warte hörüe : ' saß und haltet meine geböte und thut sie , und

ich und weinctc , und trug leideizweeiflta - ob ihr ' vcrstoffcnwüretbis an der Himmel
ge , und fastete unü , ,bctell vor dem KKU ende ; sowill ich euch doch von dannen ver-
vom Himmel . LP K - ' Lsr .9,Z, samlen , und will euch bringen an den ort,

; . Und sprach s . .

MUUvN, tt»v 4-»,»,^ . . ,
. . . .... KStt denicherwchlethabe , dastmelnsn »mcoa ,

vom Himmel , ' grosser und schrecklicher selbstwohne . ' 5Mos .3o,4 - s ; Mos .ir ,n .
llssVlt , s der da hall den bund und barwhcr - 10. Äe sind doch M deine knechteund
lligkeil denen , die ibn lieben und seine ge- - ein volck , die du erlöset hast durch dein«' ' ' - — ,m?>mdckniae »and .

11. AH
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Nesiemias reiset ( Lap .i .r . ) Nchemia . gen Zerus alem . _ 5° ;

^ iKUchHLrr , last deineohrenaufmer - nigs - riefe . Und - er köuig sandte mit
M auf das gebet deines kncchis ; und mir die hauptleule nnö rcuter .
aufs gebetdeiner knechte , die da begehren ic>. Da aber das hörete Hancballat , der
deinen namcn zu furchten : und last ' üei- Horonikcr ; und ? obia , einAmmonitischer
mm knecht heute gelingen , und gib ihm Unecht : verdross es sie sehr, dast ein mcnsch
barmhechigkeü vor diesem manne ! (Denn kommen wäre , der gutes suchte für die kin-

fchwar des köuigs schencke.) WMel ^ /
, , ^ --EBnmoaichgcn .zjerusalcmkam , und

Vas L Tapieet . ^ gewesen war :

»Nd»ri-f- J .nM .m v l ^ ^ ch',. ich ^ z „g^ s auh und
i . s ^ Mmonden Nisan , dcs' zwanßigstcn wenig manner mit inir . Dennichsaglekei -

Ihrs des königsMrchasastha , da ncmmenschen , was mir «nein ÄStt einge-
wein vorihmstunö : Hub ich den wein auf , gcbenhatlezu chun an Zerusalem : und war
und ' gab dem königc ; und ich sähe trau -
rMch -W i^ !s.^ ÄilMaMof.4o , iz .Li.
- -̂ te/ MfpW ' der konig zu mir : Mar -
nni siehcst du so Pel ? Du bist ) a nicht
kranck? Das ists nicht , sondern du bist
schwermüthig . Ich aber fürchtete mich

z. Und sprach zum königc : Der konig
lebe ewiglich , soll ich nicht übel sehen? . .
Nie stadt, dadaFhausdesbegrabnissesmei - mir hatte gehen können.
ner Mer ist , lieget wüste und ' ihre thorc ^ .
sind mit feuer verzehret ." c.i ,z.

4 . Da sprach der konig zu mir : Mas
forderst du den» ? Da bat ich den KStt
vom Himmel .

Und sprach zum könige : KcMt es
dnn könige und deinen knechten vor dir ,
- ast du mich sendestinZuda zu der stgdt des
bcgrübniffes meiner valer , dast ich siebaue ?
' ' ü. Und der konig sprach zu mir / Und die
königin , die neben ihm säst : Mie lange
wird deine reise wahren ? und wenn wirst
du wieöerkommen ? Und cs gefiel dem köni-

kein thicrmitmir , ohnedaich auf ritte .
iz . Und ich ritte zum thalthor aus bey

der nacht , vor deiMachenbrunu , und an
das mi 'stthor : Md that mir wehe , dast die
maurcn Zerusalem ' zerrissen waren und

zu - cüi ' -brunn -
Wk ' , und zu des köuigs teich : und war
da nicht raummemcm thicr , dast es unter

i ; . Da zög ich - eg nacht den buch hinan
und thät mir wehe , die mauren asto zu se¬
hen : unü fthretc um , undkamzumthal -
lhor wieder heim -
' 16. Und die obersten wüsten nicht , wo ,

ich hingiug oder was schmachte : denn ich
hatte biß daher den Juden , und den Prie¬
stern , den rathshcrren und den obersten ,
und den andern , die am wcrck arbeiteten ,
nichts gesagt .

17. Und sprach zn ihnen : Zhr sehet das
unglsick , darinnen wir sind, dast Zerusalem
wüste liegt und ihre lhore sind mit feuer

ge, dast er mich hinscndete . Unh ich schte verbrant ; kommt , lasset uns die mau -
ihm eine bestimmte zeit. j/ MAMHAL > e,i Jerusalem bauen , dast wir nicht mehr

7.Und sprach zum könige AWMekWjne schwach schu.
könige, so gebe ermirbrieseandiclandpfleO ^ ' m . Und sagte ihnen an die Hand mci -
gNMscit des wasscrs , dast siemich hinüber ncs ÄStlcs , die gutübcrmir war : dazu die
geleiten, bis ich komme in Juda ;

s. And briese an Affaph , den hochfür -
sten des königs ; dast er mir hoch gebe zu
balcken der psortenampallast , dieimhav .se
und an der stadtmauren sind ; und znm' hau -
se, da ich claziehen soll. Und der könig gab
mir ' nach der gute» Hand meines Ä -Diles
über mir . ' :Lsr .7,6 .9.rz .

s . Und da ich kam zu den landpsiegcrn
jenseit des wasscrs , gab ich ihnen des kö-

wortc des köuigs , die er mir geredet hatte .
Und siesprachen : Ho lasset uns auf segn !
Und wir baueten , und ihre Hände wurden
gestarckt zum guten -.

iy . DaaberdasHaneballak , üer -yoro -
niter ; und Tobia ,der Ämmonitische knecht :
und Koscm , der Araber , hörete : spotteten
sie unser , und verachteten uns , und spra¬
chen ; Mas ist das , das ihr thul ? wollt
ihr wieder von dem könige absallen ?

Zi 4 - --. Do



; --4 Bau her stadt Das Buch (Lap .r .z. ) und her
ro . Daantwortcteichihnen , undsprach : ir . Neben chm baucte -Sallunüder söb»

Der KStt vom Himmel wird uns gelingen -HaloheS , der oberste des kalben vimtml,
lassen ; denn Wir , seineknechte , haben uns zu Zerusalcm , er und seine ldchlcr ^
ausgemacht , und bauen ; Ihr aber habt iz . Das thalthor baucte -Hanun , nah
' kein theil , noch recht , noch gedüchtnist in die bürgcr von Hanoah : sie banctcns unt
Zerusalcm. ' Eph .a,ir. setzten ein seine thür , Mstcr und ricgel,

Das z Lapitel.
Der bauzuJerusalemgehetan.

i .^ Nd Lliastb , der Hohepriester , mach¬te sich ans mit seinen britdcrn , chen

und tausend cüen an üermaurcn bismdal
wistthsr .

14 . Das mistthor aber bauet ! Malchsa ,
-er sohn Acchab , der oberste desvimhcil »
der weingärlner l Er bauete es und sPriestern , und baueten das schafthor e sie 7°r —

»heiligten cs , und setztenstinelhürcn ein ; sie tecmscmethur , schlöffer und ricgcl.1; . Mer dasbrunnthorbaukieSallum ,heiligten cs aber bis an ' den liiurnMca ,
.WiMLLMtzMHr --a«« KW? LNll Galchosk , 5er obersteÄHL. Neöcttmm öau?5m K tticttmcr von ^ -- - -Ec bauctsuchdcM ,

jWLWWW -
-7LLLLL " - ': L .'!'

Scnaa : siedecktc5cS, undschteyseinc thür .̂MWUE " ^ .̂ " bgchm . ' Zoh .z>,7.
«in , schlaffer und ricgcl . r-" - »r . is. Nach ihm baucte Rehania , Ser

4 . Neben sic baucte Mercmoth , der sahn olsbnk , der oberste des halben vier-
sohnUria , des sohns Hakoz . Neben sic
baucte Mesullam , der sohn Bcrcchja , des
sohns Mcscsabcel . Neben sie baucte Za -
dök , der sohn Dacna .

r . Neben sie baucten die von Thckoa ,

. . . . . i Sie aru
David über , und bis an den teich Ksuja ,
und M mi dgMaus dĉ Mg ,

17. 'Nach ' Hm ^ baucten die Leviten ,
Rehnm , der sohn Bani . Neben ihm bane-

aber ihre gewaltigen brachten ihren hals le ^ asabja , der oberste des halben vier»
nicht zUl» dienstH'rer herrcn .-e>ff >h« ÄM^ thcils zu Kcgila , in seinem vr'ertheil .

6. Das^alte thor baucte Zojü 5ä^ er >ii. Nach ihm baneien ihre brüöer Ba-
sohn Mffcah ; und Mesullam , der sohn öer sohn -Henadaü , der oberste des
Vest' dia : sie decklw es und schien einstme halben vicrihcils zu Kcgila .
thür , und schlaffer und riegcl .iA '>.?Ei ,„ . »s - Neben ihm baucte Liier , der soi»

7. Neben sic baucten Mlathsa von Äi - ^ '
bcon , und Zadon von Mcrono , münncrvon winckel hinan gegen dem harnischhause .

0. Na
Baruch ,« ' sohn Sabai , zweg stückvomdes

charhaja , der goldschmid . Neben ihm Hohenpriesters ,
bauet « Hananja , der sohn der apothekcr :
md sie baneien aus zu Zcrnsalcm , bis an
die breite manrcn .

? . Neben ihm banete Rephaja , der
sohn -Hur , der oberste deshaibenvierthcils
zu Zerusalcm .

io . Neben ihm bauete Zedaja , der
pH, gegen seinem Hause über .

««0
lÜD

' lL

D«

Zcstia , der oberste zuMizpa , zwei, stückde»

Nach ihm aus dein berge baucte

Nach ihm baucte Mercmoth , Ser
sohn Uria , des sohns -tzakoz, zwcgstück
von der Hausthür Masib bis ans endeSet
Hauses Lliasib .

rr . Nach ihm baucten die Priester, Sie
manncraus'üengegcndcn .

rz . Nach dem baucte Benjaminund Ha -
sub, gegen ihrem Hause über . Nach Sem

Neben ihm baüctt -Satins , der sohn -Ha - bauete Nsarja , der sohn Mach » , des
jhbcnia . sohns Mansa , neben seinan Hause.

11. Mer Malchja , der sohn -Harim , und 24 . Nach ihm bauete Vcnui , Ser sohn
chasub , Sers
zweg stück und i

ostUttiie '-
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Saneballat hindert . (Lap .; .4 .) Nchemia . Die Züdm bauen gerüstet .

r ; . Mal , der sohn Usai , gegen dem
vmckel und dem hohen thurn , der vom kö-
nias Hause heraus flehet , bey dem ' ker-
ckerhofe. Nach ihm Maja , der sohn
Mreos . - Zer .zr ,- .

- 6. Die Nethinim aber wohncten an
kphel bis an das waflerthor gegen mor¬
gen, da der thurn heraus sichet.

17. Nach dem bauekcn die von Thekoa
zwei, stück gegen dem großen thurn , der
heraus flehet , und bis an die mauren
Kphcl.

- 8. Rbcrvon demrostthoranbanctendie
xriester, ein jeglicher gegen seinem Hause.

r - . Nach 'dcin baucte Zadok ,' der sohn

Zmmcr , gegen seinemhause . Nach ihm
baucte Smiaja , der sohn Hcchanja , der
thorhütcr gegen morgen .

zo . Nach ihm baucte Hanania , der
sohn Hclemja / und Hamm , der sohn tza -
laph , der sechste, zweg stück. Nach ihm
banete Mesullain , der sohn VercchI , ge¬
gen scinmstbastcnMtzDe ^ ZsÄ .? ; ^ ?-.

; i . NachihmbaueteMalchja , der sohn
des goldschmids ' , bi^ an das Haus der
Nethinim und der krämcr , gegen dem
rathsthor und bis an densaai an der ecken.

z- ? Unü zwischen dem saai an der ecke
zum schasthor baueten die goldschmide
und die krämer .

^ Das 4 Lapitel .
aber Hancballat hdrcte , daß wir

die mauren baueten : ward er zor¬
nig , und sehr entrüstet , und ' spottete der
Aden . " c.r , i9 .

r . Und sprach vor seinen brüdcrn , und
den mächtigen zu -Samaria : Was ma¬
chen die ohnmächtigen Juden ? wird
man sie so lassen ? werden sic opfern ?
werden sie es einen tag vollenden ? wer¬
den siedlesteine MMg machen , die staub -
haufscn und verbräm sind?

z. Mcr Tobia , derKmmoniter , ne-
bmihmsprach : Last sic nur bauen ; wenn
fuchsehinaus zögen, die zerrissen wol ihre
steinernemauren .

4. Höre , unser KHtt , wie verachtet
sind wir : kehre ihre schmach auf ihren
köpf , dast du sic gebest in Verachtung im
«Uideihres gefängnisses .

5. Deckeihrcmistcthatmchtzu , und ih¬
re sünde vertilge nicht vordir : denn sic ha¬
ben die bauleutc gereihct .

«. Aber wir baueten die mauren , und
fügeten sie ganh an einander bis an die

albe höhe . Und das volck gewann eiu

crh zuchMkMchss .^ . 1» Sest . u -^
7. Da aber Saneballat , und Tobia , und

die Nrabcr , und Ammoniker , und Ksdo -
diter hörekcn , dast die mauren zu Jerusa¬
lem zugemachk waren und ^ st sie die
Men angefangen hatten zu bMn : wur¬
den sic sehr zornig .

8. Und machten allesamt einen bund zu
Haussen : dast sickämen , nnö stritten wieder
Zerusalem , und machten darinnen einen
irrthum . (i>-rw>m ---!!>

y. Wir aber beteten zu unserm KStk , und
stclletcn Hut über sietag und nacht gegen sie.

is . Und Zuda sprach : Diekraft der trä¬
ger ist zu schwach , und desstaubsistzuviel ;
wir können an der maner nicht bauen .

^ 11. Unsere wiedersacher aber gedachten :
Sic soücns nicht wissen noch sehen, bis wir
mitten unter sie kommen und sie erwürgen
und das wcrck hindern .

ir . Daabcrdie Jüden , die neben ihnen
wohncten , kamen ; und sagtcnsuns ' woi
zehen mal , aus allen orten , da sie um uns
wohncten :

iz . Da stellet« ich unten an - ieörtcrhm -
ter der mauer in die graben dasvolck nach
ihren geschlcchten mit ihren schwerdtcrn ,
spiesscn und bogen .

14. Und besähe cs, und machtcmich aus ,
und sprach zu den rathsherren und ober¬
sten und dem andern volck : Fürchtet
euch nicht vor ihnen , gedcnckct an den
' grossen schrecklichen HLrrn ; und streitet
für eure brüder , söhne , röchter , weiber
und Häuser. ' c. i , ; .

1; . Da aber unsere feinde höreten , dast es
uns war kund worden : ' machte KKtt ihren
rath zu Nichte. Und wir kchreten alle
wicöerzur mauren , einicglicherzu seiner
arbeit . ' Hiob 5, -r .

16. Undes geschach hinsürder , dastW *
Inglinge Sic Hälfte rhäten die arbeit ; die
andere Hälfte hielten spicssc, schilde , bogen
und panher ; und die obersten fiundenhinler
dem gache » ha »scZM :Zi ; >7. Di «



5-6 Keschregde ? vüNz ._ Das Buch (Äap .4 .?.) Nche,niaistlaiM „ „ ,

17. Die da bancien a» dcr maurcn , und 6. Da ich aber lhrHrchcismidBch «
trugen last van denen , die ihnen austudcn ; woric hörcic , ward ich sehr zornia
mil einer Hand thäten sicdie arbeit , undmit 7. Und mein Hertzward ratismit mir
rerandmnhicllcnsicdiewasscn . dass ich schalt die raihshcrrcn und di!

18, Und ein jeglicher , dcrdaba «etc, .hat - oberste» und sprach zu ihnen : WM ihr
te seinschwerüt an seine lenden acgürict und einer auf den andern ' wucher treiben ? Und
hauete also : und dcr mil dcr posaunen biics , ich brachte eine graste gemeine wieder sie,
war neben mir . , ,

iy . Und ich sprach zu den raihshcrrcn lprach ẑu ihnen : Wh habm
und oberste», und zum andern volck : Das erkaufst, die dm
wcrck ist gross md weit , und wir sind zcr- ^ . n verkaufst waren , nach unsmn ver¬
streuet aus der maurcn ferne von einander . " " Fen ; und ihr wollt auch eure brüder

ro . M welch« ! ort ihr nun die posau - A ^ nnstch, die wir zu uns gckanffthabm ?
» e lauten höret , dahin versamlet euch zu Daschiviegensie , und funden nichts znani-
Ms : unser SStt wird für uns strcitm , " °" cn.

- I . So wollen wir am wnck arbeiten .
von demLud ihre halste hielt die spicsse

aufgang der morgcnröthcbisdiestcrne her
vor kamen .

r . Und waren etliche , die da spra¬
chen : Unserer söhne und löchter sind viel ;
lastet uns Meide nehme » und essen , dass
wir leben .

z. Rbcrctlichesprachen : Laffetunsun -
serc Lckcr , Weinberge und Häuser versetzen
Md Meide nehmen in der theurung .

Etliche aber sprachen toastet uns
geldemlehnenanfzinscdcmkönige , aufun - sohlen ward ein landpstegcr zuseynimlau
sere Lcker und wcinbergc .^ K !LLE - dsZuda , nemlichvomzwantzigstensahran

; . Penn unserer brüder leWimeWr bis in das zwe» ünd dreystigstelaiir deskö-
leib , und ihre kindcr wie unsere kindcr : nias Krtbasastha , das sind zwölf fahr ,
sonst würden wir unsere söhne und löchter nehrcte ich mich und meine brüber nicht
Mtcrwcrfcn dem dienst ; und sind schon von der landpstegcr kost,
unserer löchter etliche unterworfen , und 1; . Denn die vorigen landpstegcr , 0»
ist kein vermögen in unfern Händen , auch vor mir gewesen waren , hatlelstdas voics
wström unsere acker und Weinberge der beschweret : und halten von ihnen gcnoiw
qntzern . '

wortm .

? . Und ich sprach : Ls ist nicht gni, da?
ihr lhut ; Sollet ihr nicht in der furcht
GSkics wandeln um der schmnchwill!»
dcr Heiden, unserer feinde ?

- L. Ruch sprach ich zu dcr zeit zu dem . fch ZS und meine brüder und meine

volck : Lin ieqlicbcr bleibe mit seinem knabm haben ihnen auch geld gcthan, und
knabe » Übermacht M Jerusalem , üast wir g-tze-ö- ^ den wucher aber habm w,r
des nachts der Hut und - es tags der arbeit
warten .

rz . Aber ich und meine brüder , und mei¬
ne knabm , unddiemanncranderhuthin -
termir ,

W >r wollen; wie-

; Kapitel . dcrgeben, und wollen nichts von ihnen sor-
v!-h,mi« tch»ff<l sie b-schwerd-o «,«r »i-ks»d. - crn ; und wollen linln , wie du gesagt hast .

»,1 NdeS crhnb sich ein groß gcschrey des Lnd ich riest den Priestern : und nahm einen
volcks inid ihrer wciber wieder ihre eid von ihnen , daß sie also ihm sollen,

brüder , die Züdm . iz . Auch schüttelte ich meinen buscm

nachgelassen .
11. So gebet ihnen nun heutige? tagis

wieder ihre acker, Weinberge, ohlgarten ünd
Hauser : und den hundertsten ain gcldc, am
gctreide , am most und amöhl , das ihr an

ans , und sprach : Also schüttele SSlt au?
iedermannvon seinem Hause und von seiner
arbeit , dcr dis wort nicht handhabet ; dass
er sch' ausgeschüttclt und leer . Und die
gqntze gemeine sprach , Rme » : und lo-
bct-ndcn -HLSlRN . Unddasvoictihät
also . ' Matthäo ,>4.

14. Mch von dcr zeit an , da mir be¬

mal



Sanchallak und andere (Lap .x.s .) N chemia . suchen Neh . furchtsam zu mache« . ; °7
jnen brodtnnd wem , dazu auch vierßig se-
kelsilbcrS; auch hatten ihre knabcn mit ge¬
palt gefahren über dasvo 'lck. Zch thät aber
nichtalso', um der furchtSSttes willen .

-6. Auch arbeitete ich an der maurcu
arbeit , und kaufst- keinen acker : und alle
Mineknabcn mnsten daselbst an die arbeil
zu hauste kommen .

17, Dazu waren der Mden und ober¬
stenhmidcrt und funfßig an meinem tisch :
die zu mir kommen waren aus den Heiden,
die « n «ns her sind.

,z. Und man machte mir des tages ei¬
nen ochsen, und sechs erwchlte schafe , und
vögel, und ie inwendig zehen tagen aller¬
lei)wein diemenge . Noch forderte ich nicht
der landpflegcr kost , denn der dienst war
schwerans öemvolck .

-s . Kedenckemir , meinKStt , zum besten
Oes , dasichdicsemvolckgclhanhabe .

Das 6 Capital .

INd da Sanebailat , Tobia undAo -
sem, der Araber , und andere unsere

feinde erfuhren , dast ich die manrcn ge¬
dankt hatte und keineiückemehr daran wä¬
re ; aviewol ich die thürcn zu der zeit noch
nicht gchcngct hatte in den thorcn :)

a. Handle Hanebaüat und Aosan zq
mir , und licffenmir sagen ; Komm , und last
uns zusammen kommen in den dörfern , in
der fläche Hno . ' Hie gedachten mir aber
böseszuthun . ' i Mos .; o ,rv .

z. Zch aber sandte baten zn ihnen , und
liest ihnen sagen : Zch habe ein grast ge¬
schaffteauszurichten , ich kann nicht hinab
kommen: csmöchte daswercknachblciben ,
wo ich die Hand a- thate und zu euch hin -

4- Hie sandten aber wolniermal znmir
ans dieseweise , und ich antwortete ihnen
aus dieseweise.

Da sandte Sancbaüat zum fünfte »
mal zu mir seinen kngben mit einem offenen
briese in seiner Hand.

6, Darinnen war geschrieben : Ls ist
»or die Heide» kommen und Aosem Hais
gesagt , dast du und die Züden gedencket
abzusaiien , darum du die Mauren bauest ;
Mid du wollest ihr könig sen» m diesen fa¬
chen;

7. Und du habest die Propheten bestellet,
die von dir ausschrepcn sollen zu Zernsa -
Icm und sagen , er ist der kömg^Zuda .
Nun solches wird vor dm könig kommen .
Ho komm nun , und last uns mit einander

rathschlagen .^ ^ ^ MEE ^
8. ZchabeWWtMKMliestihm

sagen : Solches ist nicht geschehen , das du
sagest ; du hast es ans deinem herßc « er¬
dacht .

? . Den » sie alle wollen uns furchtsam
machen , und gedachten : Hie sollen die
Hand abthun vom geWffte , Säst sie nicht
arbeiten . Aber ich Mrckele desto mehr
meine Hand .

10. ' Und ich kam ins hausBemaia , de»
sohns Dclajä , des sohns Mehetabeel ;
und er hakte sich verschlossen , und sprach :
Last uns zusammen kommen imhanse ASt -

lcs mitten im tempel , und die thüre des
tempels znschliessen; denn sie werden kom¬
men dich zu erwürgen ; undwerdcn bei) der

naMhommm ^ dast sie dich erwürgen .
^ B . KUaver sprach : Holte ei» solcher

mann fliehe» ? Holte ein solcher mann ,
wie ich bin , in den tempel gehend dast er le¬
bendig bleibe ? Zch will nicht hinein gehen .

ir . Denn ich merckic , dast ihn KAU
nicht gesandt hatte . Denn er sägte wol
Weissagung ans mich , aber Tobia und La -
neballat hatten ihm geld gegeben .

iz . Darum nahm er geld : auf dast ich
mich fürchten solle , und also thnn , und
sündigen ; dast sie ein böse geschren hätten ,
damit siemMastern möchten .' -e s-

14. " Kedencke , meinÄSU , dcsTobiL
und Haneballat nach diesen seinen wer -
cken: auch der Prophetin Noadja , und der
andernpropheten , die mich wollen abschre -
cken. »M .74 ,2- .

Und die maurr ward fertig im fünf
und zwantzigstcn tage des monden Eiul , in
zweg und funfßig tage ».

16. Und da alle unsere feinde das höre -
ten : furchten sich alle Heiden , die »m uns

her waren , und dcr ' muth entfiel ihnen ;
denn siemerckten , Last dis werck van -SA »
war . * 1Mos .42,28. 1Ham .i7,Z2.

17. Auch zu derselben zeit waren viel
- er obersten Zuda : derer briese gingen zu
Tobia , und von Tobia zu ihnen ,

rs , Den »



Anzahl
Da » Buch ( Lap .«.7.; desvat ^ ,

i«. Denn ihrer waren viel in Juda , Sie n . Der kinüer ' ^ ahath Moabmüerdi
ihm ' geschworen waren ; denn er worein killdcrnIcsuaunöIoäb . jwciitällseiidack !
schwagcr Haclpnja , des sohns Kräh ; hundertund achtzehen . ' Esr .-X
und sein sohn Johanan hatte die tochter ir . Der kindcr Elam , tausend. ;ma>
Msullani , des sohns Berechia ." ^ ^ ^ h »ndcrt und vier und sunfhig . ^

i - . Und sagten guts von ihm vor mir , iz . Der kindcr Haihu , achthuuSatund
und brachten meine rede ans zu ihm . Ho
sandte dem Tobia briefc mich abzuschrc -
lkcn .

fünf und vicrtzig .

14. Der kindcr Sacai , sieben hundert

Da » 7 Lapiecl .
« achterderstatt , zahluns geschenckede- vo!Sr

nun die Mauren gebauet
hatten , hcnckete ich die thürcn :

und wurden bestellet die lhorhutcr , sänger
und Leviten . ' Hir .49 , 15.

und sieben unö / echßig

und seckHig.
1; . DerkinderVenui , sechshundertund

acht und vicrhig .
16. DerkinderBebahsechshunderlund

acht und zwanhig .
17. Der kindcr Ksgad , zwei, tausend,

dre« hundert und Wey und zwanhig.
1». DerkinderKdonikam , sechshWd«rl

19. Der kindcr Bigcvai , zweg tauseud
und sieben und sechßig.

r ->. Der kindcr Kdin , sechshundert und
fünf und fuushig .

- I. Der kindcr Kter von -Hiskia , acht
und ncunjzig.

-L. Der kindcr -tzasum , drei, hundert
und acht und zwanhig .

- z. DerkinderBejai , drcNhimdcrtuiid
vier und zwanhig .

- 4 . Der kindcr -Hariph , hundert Md
zwölfe .

rz .Dcr kindcr Kibcon , fünf und ucuuhig.
6. Der mLnncr von Bethlehem und

m ; und -Hanaiija , dcmpaüastvogtzuZe
rusalem ( denn er war ein treuer mann ,
und gottcssitrchtig vor vielen andern ) ;

?. Und sprach zu ihnen i Man soll die
thore zu Jerusalem nicht auflhun , bis dass
die sonne Heist werde ; und wenn man noch
arbeitet , soll man die thiir zusttstagcn nnd
verriegeln . Und cs wurden huicr bestellet
aus den bürgern Jerusalem , ein iegli -
chcr aus seine intt und um sein Haus .

4 . Die stadt aber war weil von raum
und grost i aber wenig volcks - rinnen , und
die Häuser waren nicht gebauet .

; . Und mein HSlt gab mir ins

Herl, , dast ich versamlcte die rathshcrrcn M ^ pha ,' bün ^ rt uud ' a'chsu 'nd achtzig,
und die oberste« und das volck , sie zu 27. ' Der männer von ' Knalhoth , h«u<
rechnen . Und ich fand ciu' reaistcr ihrer krtun - achtundzwanhig . ' Zer .-,-,
rcchnuug : ^ ^ ^ BethKsmavech ,

L. Sie vorhin heraus kommen waren Mm und vicrhig .
aus dem gksängnist ; die NcbucadNczar , 29. Der Männer vonhKiriathIcarim ,
- er könig zu Babel , hatte wcggcfLhret ; Laphira und Beeroth , sieben hundert und
und zu Jerusalem wohnetcnundinZuüa , drm ' und vicrhig .
rin icglichcr in seiner stadt . zo . DermäMervonRama und Kaba ,

7. Und waren kommen mit Serubabel , r^ z hundert und ein und zwanhig .
Zesua , Neheinja , Ksaria , Raamja , Na - ; i . Dermänner van Michmas , hnin
Pinani , Mardochai , Bilsan , Mispercth , ^ rt und zweh und zwanhig .
Bigcvai , Nchum und Baena . Dis ist z? . Der männer von Bethel und Ki,
die zahl der männer vom volck Israel . hundert und drei, und zwanhig .

«. Der kinderKareos waren zwcg tau - Der mänucr vom ander » Ncbo , zw«S
send , hundert und zwcg und siebcchig .

9. kindcr Hephatja , drcg hundert
und zwen und siebenhig.

ic>. Der kindcr Kräh , sechshundert und
zwei, und sunshig .

und funshig . . .
z4 .Ier kinder des andern Llam ,tausend,

Me « hundert undvicr undfunshig .
z; . Der kindcr -Harun "" "

und zwanhig .

iß

,« !>

e.»
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- reg hundert
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Mahl (Lap .7.) Nehemia . de? volck?.

zü. Jer kinder Zercho , dreh hunöal
und fünf und vierhig .

z7. Der kinderÄoö , Hadid und Sno , sie¬
benKundert uud ein und zwanhig / ^ i -i" -

gz.Ier kinder Leuna , drei; lausend , neun
hundert und drexsiig .W. Die Priester : der kinder Zedaja ,
«oin Hause Zesua , neun hundert lind dreg
Md sicbcnhig.

4° . Jer kinder Zmmcr , tausend und
zwei;und funfhig .

41. Der kinder Kashnr , tausend , zweg
Kunden und sicbenuriü vierhig .

4- . Der kinder -tzarim , tausmd und
sicbenzchcn.

4Z. Die Kvitcn : der kinder Zesua
von Kadmicl , unter den kindern -Hodua ,
vier und sicbmhig .

44 . Sie sauger : der kinder Waph ,
hundert und acht und vierhig .

45. Die lhorhüter waren : die kinder
Sailnm , die kinder Mer , die kinder Thal -
me>n, die kinder Rkub , die kinder -ßatila ,
die kinder Lobai ; allesamt hundert und
acht und dreMg .

46 . Die Nethinim : die kinder Ziha , die
kinder -tzasnpha , die kinder Tabaoth ,

47 . Die kinder Keros , die kinder Lia ,
- iekinderKadon ,

4 ». Die kinder Libana , die kinder Ha¬
ßaba , die kinder Lalmai ,

4S- Die kinder -Hanau , die kinder Kid -
dcl, die kinder Kahar ,

50. Die kinder Ncaja , die kinder Rczin ,
die kinder Rckoöa ,

Die kinder Kasam , die kinder Ufa ,
diekinderKaffeah ,

zr . Dickindcr Beffai , die kinderMegu -
»im, diekinder Rephujsim ,

; z. Die kinder Bakbnk , die kinder -tza -
kupha, diekinder -Harhur ,

; s . Die kinder Lephatja , die kinder
-Hali ! , die kinder Kochereth von Acbaim ,
die kinder Mio ».
- 60 . Mer " Rcthinim und kinder der
knechte Haiomo , waren öreg hundert und
zwch und ncuntzig . ' LfA 'Ko .

61. Und ^diese zogen auch mit herauf ,
Michel , Mclah , Thel -Harsq , Lherub ,Kö -
don und Zmmer : aber sie kanten nicht an -
zcigen ihrer väter hau ? , noch ihren sa-
mcn , ob sic aus Israe ! waren / «st̂ - s

6r . Die kinder Delasa , die kinder To -
bia , und die kinder Nekoda waren sechs
hunö -rtund zwei; und vierhig .

sz . Und von dcn *pricstcrn waren die
kinder -tzabaja , die kinder -Hakaz , die kin¬
der Barsillai , der aus den töchtcrn Bar -
sillai , desÄilcaditcrs , ein weib nahm un-
ward nach derselben namcn gencnnet / kst2,«

64 . Diese suchten ihr geburksregister :
und da sie cs nicht funden , wurden sie Io?
vom priesterthum .

6; . UndHathirsatha sprach zu ihnen :
sic falten nicht essen vom allerheiligsten ,
bisöasi ein Priester aufkame " mildem licht
und recht / »2 Mos .r »,zc>.

66 . Der ganhcn gemt' inc wie Ein inan «
war zwtt , und vierhig tausend , öreg hun¬
dert und sechtzig:

67. Msgenommen ihre knechte und
magdc , der waren sieben tausend , dreg
hundert und sieben miS örehffig ; und hat¬

te» zwei; hundert und fünf und vierhig sün-
gcr und langer innen ;

68. Lieben hundert und sechsund dreys-
sig rosse , zweg hundert und fünf und vier¬
hig mäuier ;

"6x . Mer hundert und fllnf und dregsi
sig camele , sechs tausend , sieben hundert
und zwanhig esel.

72 . Und etliche der obersten Mer ga -
; a - Die kmder Pazlith , die kinder Me - bcn zum wcrck. -̂Hakhirsakha gab zum

Kida, diekinder°tzarsa , schätz tausend gülden , funfhig decken, füui
5; . Die kinder Barkos , die kinder Lis - hundert und drcpsiig priechwröckelAM -̂

sera, die kinder Thainah , 71. Und etliche oberste vatcr gaven zimi
. 56. Iic kinder Reziah , die kinder -Ha - schah ans wcrck , zwanhig tausend güi -

tipha . - den, zwei; tausend und zwey hundert psuud
57. Me kinder der knechte Salomo wa - silbers .

ren : die kinder Lotai , die kinder Sophe - 72. Und das andere volck gab zwanhig
vH , die kinder Krida ; tausend gülden , und zwei; tausend psuud

Die kinder Zaela , die kinder Dar - silbers / und sieben und sechhig priester -
ko», die kinder Äiddei ; Me . 7z. Und



-ksra prediget . Das Buch
( e »p.7.s . ) « abhst«»

73- Uno Sie Priester und die Leviten ,
die thorhüter , die sänger , und etliche des
volcks , unö die Ncthinim , und ganß Zsrael ,
schien sich in ihre stäüte .

^ Das 8 Lapitel . ^
nun herzu kam der siebente

mond , und die kinder Israel in ih¬
ren stadtcu waren : vcrsamletc sich das
gache volck , wie Ein mann , aufdiHrcite
gaffe vor dem wafferthor
Lsra , dem schristgclchrten

s . UndWeiMT^ ^ d -- ^ ^
acha ; und Esra , der Priester , d-rschrL f -A

lchrte ; undd ,cLcviteu , diedas volcks ^
merckenmachlen , sprachen ;« allcmvolck- «
Dlcscrtagisthkillgdcm -tzERRN , eure« * -
-LStt ; darum sehdnicht tmurig ^ uus^ ^ 5
net nicht . Denn. . x Denn allesvolckwrinete , das ,
die Worte des geseßes hörcten . ' c ^ ,

Darum sprach er zu chncne
...... . und cffet ^"^ Ee , und trinckcidal «
; und sprachen zu - " nd sendet denen auch theis dichichiz ^
i, dast er das ge- für sich bereitet staben ; denn dieserlag ist ^

^ bnch Mose holete ^ daS^ r ^HEM -s»
. Uno Lsra , der priestcr , brachte das ge- merl ^ euch nicht , denn die sreud," H '

schvordiegmicine , bepde männer undwei -
ber und alle , die cS vernehmen kanten , im
ersten tage des siebenten mondcn :

z. Und las darinnen auf der breiten
gaffe , die por dem waffcrtstorist , vonlichl -
morgcn an bis auf de» mittag vor mann
und wcibundwerzvcrnestmelikonte . Und
des ganßcn volcks ostrcn waren zu dem
geschbuch gckehrct.

4 . Und Ejra , der schristgelehrle , stund
auf einem hölhernen hohen sticht , den sie
gcmachthattcn zuprcdigcn : und stund ncbm
ihm Mathithja , Sema , Anaja , Uria , -Hil -
k'ia und Macseja zu seiner rechten ; aber
zu semer lincken , Müaja , Msael ,
Malchja , -Hasum , °Hasbadana , Hacharja
und Mcsnllam .

Und Esra thatdas buch auf vor dem
- außen volck : denn er ragete über alles
volck ; und da ers anfchäl , stund alles
volck .

6. UndEsralobeteden -HLRRN , den
groffenLStt . Unüallcsvolck antwortete ,
Amen , amen , mit ihren standen empor :
und ncigelen sich,und beteten den -HERRN
an mit dem antliß zur erden .

7. UndZesiia , Äani , Scrcbja , Iamin ,
Rkub , Habihai , -Hodma , Maesc / a , Kli -
ta , Ksaya , rjosabad , -tzaiian , Maja und
die Leviten machten , daß das volck aufs
/ sek merckete : und das volck stund auf
einer Me .

8. Und sie lasen im geschbuch ZSltest
kläriich und verständlich , dich maus ver¬
stund , da manS läse.

und sprachen : Scyü stille, denn der tagist
heilig , bekümmert euch nicht . ä"

ir . Undalle - volckgiiighin , dastksSff,, r
trünckc , und theil sendete , und einegrast«
frcude machte : denn sie statten die wart«
verstanden , die man ihnen statte kimd
getstan .

iz . Und des andern tages »ersinnlet«»
sich die obersten väter unter dem gaichm
volck , und die pricstcr und Leviten zuEsta ,
dein schrifkgelchrten : Säst er sic die wort«
d<S gescßes unterrichtete .

14. Und sic funden ' geschrieben ini
geseß, das der -HERR durch Mosen gebo-
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ten hatte , daft die kinöer .Israel in laub >
Hütten wohnen sollen aufs fest im sicben-
len mondcn . ' zMoMur. k !;-

>5. Und sie lieffens laut werden , und
ausruffcn in allen ihren städten und zu I <-
rnsalcni , und sagen : Kcstek hinaus auf di«
berge und stolclHstlzwcige , balsamzweige,
mgrienzweige , pälmenzweigc und zwüg«
von dichten bäumen ; dast inan lanbstüttal
mache , wie cs geschrieben stestct.' a^ « 4 » i

16. UnddasvolckgingstinauS , undsto-
lckcn : und machten ihnen laubhüttcn , ein
jeglicher auf seinem dach , und in ihren Hö¬
fen , und in den Höfen am Hause KSlic «,
und ' auf der brcktc« gaffe am waffer-
lstor , und auf der breiten gaffe am tim
Ephraim . ' »- !-

ip . Und die ganke gemeine derer , di«
aus dem gefangnist waren wieder konb

m «n , machte » laubMm , und wohnet̂

« ,!
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Ab Md (Lap .s .y .) Nehemia . Galen KDtleS . 5>I

drimcii . Nenn die kindcr Zsrael Hallen y. Und ' dn Hast angcsehm das elend
sinkder zeik Zcsna , des sohns Nun , bis unserer väter in Egi )ptcn , unöihrschregea
auf diesen lag nichsalso gcthan : und war erhöret am schilfmcer : ' rMos . z, ? .
einesehr grosse frcude . -o . Und zeichen und wunder gechan an

iz? Und ward im gcsetzbnchKSites ge-' Pharao , und allen seinen knechten, und an
lesenalle läge , nom ersten tage an bis aus allem volck seines landes ; denn du erfan¬
denlchlcn : und hielten das scstsiebenlage ,
und am achten tage die^versamlnng , wie
sichsgebühret . ' E < r , ,, g

Das ? Capitel .

vier und zwanhigsten tage die-
scsmondcn kamen die kinder Zsrael

zusammenmitsasten , und sacken, und erden
ans ihnen :

Und sonderten den samen Zsrael
von allenfremden kindern , und traten hin
und Sekanten ihre sünde und ihrer väter
Mistcthar.

z. Und stmden auf an ihre statte , und
man las im gcsetzbnchdes HERRN , ihres
HSttes , viermal des tagcs : und siebckan -
leu , und beteten an den HERRN , ihren
HStt , viermal des tagcs .

4 - Und die Leviten stunden auf in die
höhe , nemlich Zcsna , Baut , Kadmicl ,
Heb-mija , Puni , Sercbja , Rani und
Lhcnani : und schrien laut zu dem
«HERRN , ihrem ÄStt .

Und die Leviten , Zcsna , Kadmiel ,
Bani , Hasabcnja , Sercbja , Hodga , He -
banja , Kethahja , sprachen : Stehet auf ,
lobet de» -HERRN , euren KKt ' t , von
ewigkeitzucwigkcit ; und man lobe den na -
men deiner hmlichkeit , der erhöhet ist mit
allem segen und lobe .

s .HERR ,Du bists alleine, Du hast ge¬
macht den Himmel und aller Himmel Him¬
mel mit alle ihrem Heer; die erde , und al¬
les, was draufist ; diemecre , nnd alles , was
drinnen ist : Du machest alles lebendig , und
das himmlische Heer betet Sich an .

7. Dubistdcr -HLRRÄSlk : der du
Nbram erwehlet hast , und ihn ' von Ur
in Lhaldäa ausgcführek , nnd f Rbraham
genenner; ' i Mos .-i,zi . -c. f i Mos .17, 5.

8. Und sein Hertz treu vor dir fanden
Undeinen bnnd mit ihm gemacht , seinem
samen zn geben das land der Lananiter ,
Hethiter , Nmoriler , Mercsiter , Zebn -
sner und Kirgositer ; und hast dein worl
tchaltc » , denn Du bist gerecht .

lest , daß siestoltzwieder sicwaren ; und hast
dir einen »amen gemacht , wie es heute
gehet .

11. Und hast ' das meer vor ihnen zerris¬
sen, dass sie mitten im mecr trocken durch¬
hin gingen ; und ihre Verfolger in die iicf -
se verworfen , wie steine in mächtigen
wassern : ' ->Mos .14,21.

ir . Und sie' geführetdes tagcs in einer
wolckenscule , und des nachts in einer
feuersenle ; ihnen zu leuchten auf dem we-
ge , den sic zogen . ' rMos .iZ, - i . ie.

iz . Und ' bist herab gestiegen auf den
berg Sinai , unü shast mit ihnen vom Him¬
mel gcredt ; und gegeben ein wahrhaftig
recht , und ein recht geseß, und gute gebot «
und sittcn : ' - 'Mosi ^ is . frMos .- c>, i .

14. Und deinen heiligen sabbath ih¬
nen kund gechan ; und geböte , sittcn und
gcsetze ihnen geboten durch deinen knecht
Mose :

1; . Und ihnen ' brodt vom Himmel gege¬
ben , Sasichungcrtc ; nndstwastcr aus dem
sclscn lasten gehen , da sic dürstete ; und
ihnen geredt , sic solten hinein gehen und
das land cinnehmen , darüber du deine hand
hnbcst , ihnen zu geben . ' rMos .16, 4.14.1c.f 2Mos. 17, 6.

1«. Kber unsere väter wurden stoltzund
halsstarrig , dass sie deinen geboten nicht
gehorcheten .

17. Und weigerten sich zn hören : nnd
geüachtcn auch nicht an deine wunder ,
die du an ihnen thatest ; sondern sie wur¬
de» halsstarrig und wursensein Haupt
aus , das! sie sich wendeten zn ihrer üienst-
barkeit in ihrer Ungeduld . Aber Du ,
mein ÄStt , vergäbest : und wärest ' gnä¬
dig , barmhcrtzig , geduldig , und von gros¬
ser barmhcrtzigkeil ; und verliehest sie
Nicht. *4M < « ,4 ' rMos .Z4,6. ic.

18. Und ob sie wol ' ein gegasten kalb
machten und sprachen . Das ist dein KKlt ,
der dich aus Empkenland geführet hat ; und
tMeü grosse lastcrungen : ' - Mos .zr , 4 .i » . Noch



; n Lrjehlungder Vas Buch (Lap .p.) wohtthatm .tzs ,,,. ^
i? . Noch verlieflcst Du sie nicht in der über sie herrschten . Ho bekchrettniiL

wüsten , nach deiner grossen barmherßig - denn, und schrien zu dir : und Du M ?
kcit ; und die wolckenscule wich nicht von lest sievom himniel , und errettetest lle nal'
ihnen , des tages sie zu führen auf dem we- - einer grossen barmherßigkeit viclmal ^
ge ; noch die feucrseule des nachts , ihnen 29 . Und « essestsiebezeugen, dass sieiM
zu leuchten auf dem wege , den sie zogen, bekehren sollen zu deinem geseß. M

20 . Und du gäbest ihnen - einenHutcn sie waren stolß , und gehorchten dein«
Seist , sie zu unterweisen : und dein man geboten nicht , und sündigten an de« «

. . eeulid rechten C welche so ein menschihm , «..wandtest du nicht von ihrem munde . . . .. , .,^ . ^ 1,
gäbest ihnen wäster , da sie dürstete .^ « »,« bet er darinnen ) : und wendeten ihre schp«

21. Viertzig jahr versorgetest du sie in lern weg , und wurden halsstarrig nnd « -
der wüsten ,dast ihnen nichts mangelte . "Zh - horchten nicht . "zMosiz ,; . ,c.
re kleider veralteten nicht , und ihre fasse z--. Und du hieltest viel fahr überib-
zerschwollcn nicht . ' ; Mos.?, 4 . c.2? ,; « nen , und kiestest sie bezeugen durch dein«

LL. Und gäbest ihnen königreiche und Seist in deinen Propheten : aber siench-
völckcr , und theilcicst sic Hie und daher : — ' ^ ^ '
dochsie cinnahmcn das land " Hihon , des
königszuchesbon; und das land §>g , des
königs in Nasan . " 4Mos.2i ,24 .z; .

Und vcrmchretest ihre Ander , wie
die sterne am Himmel : und brachtest sieins
land , das du ihren vatcrn gereüt haltest,
dass sie einziehen und es einnehmen Men .

24 . Und die kinder zogen hinein , un¬
nahmen das land ein : und du üemüthigrest
vor ihnen die einwohner des landcs , die
Lananiter ; und gäbest sie in ihre Hände ,

mens nicht zu ohren . Darum hast dusie
gegeben in diehand der völckcr in ländern.

z-, Aber nach deiner grossen barmhir-
higkcit hast du es nicht gar aus mitih-
nengcmachk , noch sie verlassen : dennDu
bist ein gnädiger und barmhcrljiger SSn.

za . Nu », unser SStt , du grostcr KStt ,
mächtig und schrecklich , der du haltest
bund und barmherhigkcit : achte nicht ge¬
ring alle die mühe , die uns troffen hat ,
und unsere königc , fürsten , priestcr , Pro¬
pheten , väter und dein zaches volck, von

und ihrekönige, unü volckerim lande , dass der zeit anDer königc zuAstur, bis aus die,
sie mit ihnen thalen nach ihrem willen .

r ; . Und sic gewonnen veste stadte , und
ein fett land : und nahmen Häuser ein , voll
aller « !) gütcr ; ausgchauene brunnen ,
Weinberge , dhlgärtcn ; und bäume, davon
man istet, die menge ; und asten, und wur -
Sen ' salt uud fett , und « beten in UMM
durch deine graste güte . ' ; Mosz2, i5.

26 . Mer sie wurden ungehorsam , und
wiedcrstrcbetm dir , und würfen dein geseß
hinter sich zurück : und erwürge « » deine
Propheten , die sie bezeuge« » , dass sic sollen
sichzu dir bekehren ; und lhälen graste läste-

sentag ." ^
zz. Du bistgerecht an allem , das du über

uns gebracht hast ? denn du hast recht ge-
Ihan , Wir aber sindgottlosgewesen .

Z4. Und " unserekonige, fürsten , prie- '
ster und väter haben nicht nach deinem
geseß gcthan : und nicht acht gehabt ans
deine geböte uud zcugniste, die du ihnen hast
lasten zeugen. ' Ian .pl«.«.

z; . Und sichaben dir nicht gcdicnct in
ihrem kdnigmch ; und in deine» grasten
guter » , die du ihnen gäbest ; und in dein
weilcnuud seiten laude , das du ihnen dar¬
gelegt hast : und haben sich nicht bekehr«
von ihrem bösen wesen,

z«. Siche , wir sind heutiges tage»' ' das du unser» vä-

runge .
27. Darum gäbest Lu siein die Hand ihrer

feinde , die sic ängsteten . Und zur zeit ihrer . . . , , . . . . . . . .
angst schrien siezu dir : und Du erhöretest knechte : und ml lande , das du unser" ^
sie vom Himmel und durch deine moste lern gegeben hast, zu essen seinefruchte und

siehe, da sind w:r knechteinnen.
' " mimen mehret sichde«

_ e uns gesellethast , um
28. Menn sic aber zur ruhe kamen , ver - unserer sünden willen : und sie herrsche»

kehre« » siesich übel zu thun vor dir . So Über unsere leibe undviehenachihrem w>«
verlieffcstdusieinihrerseindchanü, dajisie leu, und wir sind ingroffer noch. zu. m»
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zz. Und in diesem allen machen wir eine»
»cstciibmd , und schreiben : und lasiens un¬
serefürsten, Leviten undprieste »-versiegeln .

Da « >o Tapire !.

vMMs -stbcr waren : Nche -
. mia , Mthiksatha , dersohn -̂ a -
chalja ; undKidekia ,

а . Scraia , Mrga , Iercnsia ;
z. Pashur , Kmarjä , Maichsa ;
4 . -hatius , Sebacha , Malinch ;

H »rnn , Merc >noth , Kbadja ;
б. Daniel , KintiM , Daruch ;
7. Mesullam , Äbja , Melamin ;

zo . Und öasi wir den »Sickern im lande
unsere tSchler nicht geben , noch ihretdchler
unscrnsahnen nehmen walten ;

zi . Auch wenn dievölckerimlande ' am
sabbachtage bringen waareundallerleg für »
lerung zu verkauffen , dasi wirs nicht von
ihnen nehme » wollen ans den sabbath und
heiligen tagen ; und dast wir das siebente
sahr aller Hand beschwcrung frcg lasten
walten . " c.iz, i; . Amosz , ; .

zr . Und legten ein gebot auf uns , dak wir
jährlich einen ' drittenthcil eines sekclz gä -

zz . Rcmuch zh schanbrodösu tWichempSL ;
8. Maasja , BilgaiunüÄemaja ; das spcisopfcr , zn täglichem brandopfer des

waren die priesier . sabbalhs , der ncumondm und festtagen ,
DieLevite » aber waren : Zcsua , der und zu dem geheiligten , und zum sündopfer ,

sohnKsmija ; Mnui ; Micrdenkiudera -He- damit Mrael versöhnet werde ; und zu al -
nadnd, «stadmiel .

10. Und ihre brüdcr : Hechanja , -tzod -
sa , Klita , Plaja , Hanan ; '

11. Micha , Nehob , -Hasabja ;
ir . Hachur , L>erebja , Hebaiija ;
rz. -Hodja / DauiundBcninu .
14. Die Häupter im volck waren : I -are -

oS, MahathMoab , !Llam , Hathu , Vani ;
1; . Duni , Asgad , Bebai ;
rs . Adonja , Digvai , Adin ;
i7 . Mcr , -ßiskia , Mir ;
-s . -ßostja , -Hasum , Vezai ;
ip . Hariph , Mathokh , Neubal ;
ao .Magpias , Mesullam , -tzesir ;

' - i . Mesisabecl , Zadok , Zadua ;
- r .Maija , .HanaN , Maja ;
^ .Hosea , -Hanansa , Hasub ;
L4.-HalohcS , Aiilha , Hobck ;
r ; . Rchum , -tzasäbna , Maescga ;
Lü. Khia , -Hanan , Man ;
r / . Malluch , -Harim , und Baena

lmr gejäMtc iul Hause unsersKKttcs .
Z4. Und wir würfen das loos unter den

Priestern , Leviten und dem volck um das
opfcr des iMes : das man zum Hauseunsers
SStles bringen solle .jährlich nach de»
Häusern Unserer väter aus bestimmte zeit
zu brennen auf dem altar des -HLMN ,
unsers ANttcs , wie cs im gesctz' geschrieben
stehet ; ' ; Mos .6,m .

z; . Undsährlich zu bringen die erstlin »
ge unsers landes und die erstlinge aller
früchte auf allen bäumen , zum Hause des
-H-LRRN ;

gs . Und die erstlinge unserer söhne und
unsers viehes , wie cs ' im gesch geschrie¬
ben stehet, und die erstlinge unserer »ander
und unserer schafc ; daß wir das alles zum
Hause unsers ÄSttes bringen sollen den
Priestern , die im Hause unser» ÄDttes die«
neu . ' rMosiiz , - .

. , sr . Mchfollcnwirbringen -diecrstlin -
az. Undöasanöerevolck , ' priesier , Le- ge unsers ^ teiges und unserer hebe ; und

vite», thorhllicr , sängcr , Nethinimundal - die frächie allerley bäume , most und Shl
le , die sich von den «Sickern in landen ge- den Priestern in die kästen am Hause unsers
sondert hatten zum gcsch HKttcs ; samt KAiies , Undden zehenle» unsers landes de»
ihren wcibttn , fShncnunötHchtern : alledie Leviten : dast die Leviten den zehcntca Ha¬
is verstehen konkcn, ' Lsr .r ,7o . ben in allen staöten unsers ackerwcrckSkÄH

sv UndihremächtigenalMnsaufürih - s». Und der Priester , dersohnKaron .
kebrndcr . Und sickamen , dast sieschwuren soll mit den Leviten auch an 'dem zcheu-
md sichmir eiüe verpflichteten : zu wan - tcn Ser Leviten haben : öasi die Leviten
^ uun >geschKSttcs , das durch Mose , den ' öcn zchcnkcn ihrer z-henken herauf brin -
knechiASttes , gegeben ist ; daß siehalten gen zmn Hause unsers KStteS in Sic ka¬
um rhun wollen nach allen geboten , rechte » steniin schadhause . ' 4Mos .i3,a6 .- «.
und süten des -HLRRN ,unsers Herrschers , p Kt »9. Denn
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; y. Denn die kinder Israel und die
kinder Lcvi sollen die hebe des getrcidcs ,
mosts und öhls heraus in die kästen brin¬
gen : daselbst sind ' die gefaste - es heilig -
lhunls ; und die Priester , die da dienen , und
die thorhüter und sänger ; dast wir dar
bausunscrsKStlcs nicht verlästert .«c.iz,, . i Chr-n.i ; ,-, .

deremwohmr .
ii Lercha , der sohn -HilkiäUlöi

Melullam , öcs / ohnsSaüok , des U

Das ii Lapilel .
Ut«gist«r derneuen«iowvhnerin der stadeundauf

i .1 iNd die, ' obersten deswlcks wohne -
^ "^ tcn zuJerusalem . Das ander volck

aber morsen das loos darum : dast unter
zehen ein theil gen Jerusalem in die heili¬
ge stadt zögen , da ''zu wohnen ; und neun
theil in den stadtcn . ' c.7,5.

2. Und das volck segnete alle die män -
«er , die sregwillig waren zu Jerusalem
zu wohnen .

z. Dis sind die Häupter in derlandschaft ,
die zu Jerusalemwohneten . Zn denstad -
tenZuda aber wohncte ein jeglicher ' in sei¬
nen gut , daZ in ihren Men war : ncm-
lich Israel , Priester , Leviten , Ncthinim
und die s kinder der knechteLalomo .- . Chron.io ,! . »N,h-M.7,;7.

q . Und zu Jerusalem wohneten etliche
dcrkindcr Zudäund Becharnin . Don den
kinder » Juda : Nlhaja , der sohn Usia , des
sohns Lacharja , des sohns Ämaya , des
sohns Hepharja , dessthnsMahclalecl ,
a »Z den kindernAarcz ;

?. UndMaescja , dersohnVarnch , des

Merajoth , des sohns Mob , war s».»
rm Hause SSttes . ^ "

I- . Undscincbrüder , die im Hausesch, s,
feten , derer waren acht hundert und in,»,
und zwanhig . Und Ma ,a , der sohnL
roham , des sohns Plalsa , des sohnsAmii.

^ sohns' Ziashnr .
des sohns Malchza .

iz . Und seine brüder , obersten untadea
Vätern , waren zwei, hundert und zwen«ad
vierhig . Und Amastai , der sohuAsareel,
des sohns Khusai , des sohns NWe -
moth , des sohns Immer .

i 4 - Und seine brüder , gewaltige lmie,
waren hundert und acht und zwackig.

7̂ 1,

-'Ä

Und ihr Vorsteher war Labdiel , der
Lcdolttn .

15. Von den LeviteistLcsmcha , da sohn
Hasub , - cs sohns Ksrikam , dcSsohnLHa-
sabga, üessohnsBuni . '

16. Und Sablhai und Zosabad , aus
der Leviten obersten , an den äusterlicheu

sohns Liial -Hose , des sohns -Hasaja , des
sohns Ndaja , - es sohns Zojarib , des sohns
Hacharja , des sohns Liloni .

6. Mer kinder Zearez , die zu Jerusa¬
lem wohneten , waren vier hundert und acht
und scchhig,' redliche lcutc . rap/r -e

7. Vis sind die kinder Benjamin : Lal -
iu , dersobnMesullam , des sohns Iocd ,
des sohns Kedaja , des sohns Kolas » , des
sohns Maeseja , des sohns Zthiel , des
sohns Zclaja ;

«. UndnachihmKabai , Hallai , neun
hundert und acht und zwauhig ;

- . Und Joel , der sohn Äichri , war ihr
Vorsteher ; und Inda , der sohn -6 asnua ,
iberdas ' andcre theil der stadr .^ ^ * "

is . Von den Priestern wohneten Jcda -
sa, der sohn Zojarib , Zachin .

geschäfftcn im Hause KSttcs .
17. Und Mathanja , der sohn Micha ,

des sohns Habdi , des sohns Maph , da
das Haupt war , danckÄuzuheben zum ge¬
bet : und Bakbukja , der ander unter seinen
brüderu ; und Äbda , der sohnLammua ,
des sohns Zalal , des sohns Zcdiihun .' '^ ^̂

« . Mer Leviten in der heiligen stadt
waren zwexhundert und vier und achtzig. '

i- . Und 'diethorMer , Nkubund ? hal<
mon und ihre brüder , die in den Ihoreu

hüteten , waren hundert und zwei) und s>«
benhig .

rcr. Das ander Israel aber , priest»
und Leviten , waren in allen stadten Ju¬
da , ein jeglicher in seinemerbtheil .

21. Und die Ncthinim wohneten au
Kphel . Und Ziha und Lispa gchdretea
zu den Ncthinim .

22. Der Vorsteher aber über die Lern¬
ten zu Jerusalem war Ust, der sohn Bani ,
des sohns -Hasabja , des sohns Mathau -
ia , des sthns Micha . Ms den kinderu
Kstaph waren länger um das geschasstein,
Hause ÄSttes .

-- 2g. Denn cs war des kömgs gebot uba
sie, dast die sangä treulichhandelten , er-

» i>j

> s."i
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- i Und Zöetbahja , der sohn Mescsa - 9. Bakbukja untrUnui , ihre brüder ,
bccl, aus den küidirn Scrah , des sohns waren um sic zur Hut .
da , war besehlhabcr des köuigs zu io . Zcsua zeuaete Zostakim , ZojaflM
alle» gcjchdfftcn an das volck. zeugetcLltasib , LliastbzeugelcZogaüa .

a; . Und der kinder Zuda , die anffen auf
den dörfer » auf ihrem lande waren , woh -
»etc» etliche zu ' KirialhRrba und in i.h- 12. Und zun zeiten Iojakim wäret

h >iz? reu töchicrn , und zu Dibon und in lh - sc oberste veiter unter den Priestern :
U ' rciitdchtcrn , und zu Kabzeel und inih - lieh von Hcraja war 3leercha , vo «

rmdorfcrn : ' Zos .2o ,7. c.21, 11.
»S. U»dzuZesua , Moiaüa , Vcthpalet :

^ -7. -tzazarfuai
töchtern:

- z. Ui!dzu ' KiklagunSMochoiU , unö
ihren tdchtern : ' Zos .i ; , zi .

l « ^ 29. Und zu Lnrimmon , Zareg .i , Ze -
remuth :

' ^ z--. Hanoah , Kdullam und ihren dör -
seni ! zu Lachis und auf ihrem fclde ,

11. Zojada zeugcle Zonalha » , Zona »
than zcugekeZaüdua .iot

12. Und zun zeiten Ichakim waren - ie-
«em-

. , von Ze -
rcnija war chananja -

iz . Don Lsra war Mesullam , vo»
Berseba und ihren AmarjawarZohanan ;

14 . VonMattuchwarZonathan , von
Hcbanja war Zoseph ;

1; . Von -tzarim war Mna , vonMc -
rajoth war Helkai ;

16. Von Zddo war Hachaya , von
Hinthon war Msullam ;

17. Von ' KbjawarLichri , «onMe -
^ zu Kscka und in ihren tdchtern . Und saminAeoadiawatNiltai ; ' Lnc .i, ; .
iiA lagerten sich von Berscba an bis ans thal 18. Von Älga war Haiti !lilla , vonHe -

' chiimom. maja warZonalhan ;
zi. Tie kinder Benjamin aber von Ha - 19. Bon Iojarib war Neathnai , von

ba wohnctm zu Michmas , Ha , BethLl Zedaja war Üsi ;
«»d ihren töchiern : 20 . VonHallaiwarKallai - vonKmok

Z2'. UudznRnatholhMob , Ananja ; warLbcr ;
»>,«« sz . Hazor , Ra »ia , Hithaim > - i , VonHilkiaivarHasibja , tzoüZe -
eM Z4. -yadid - giboiM / Rc 'balla ! ; daja war Zeethaneel -
Wa z; . LoS, Sno , undimzimnierkhai .
>l» ,k ?S. UnöetlicheLeviten , die thcil in Zu -
^ L . dahatlen , wohnekenunkerBchainiu .
l«r

Und zun zeitenLliasib , Zojada , Io -
hanan und Iadöua , wurden die obersten
vater unter den Leviten und die pricster
beschrieben unterbeut königreich Jarii , Sei
Zöersen.

2z. Ls wurden aber die kinder Levi , - ii

' D -Vas 12 Lapikel .
. RamevderpriesterundLeviten: Einweihung-er

stadr: Ordnungderheiligenpfieger.

sind Sie Priester und Leviten , obersten vater , beschrieben in die chronica :
die mitHerubabel , SemsohnHe - bis zur zeit Zohanan , des sohns LllasiS .

- althicl , undZesuaheraufzogen : Heraja ,
^, ^ 1 ZcrcmM , Ljra ;

2. Ainarja , Malluch , Hattlls ;
z. Hcchanja , Rchum , Meremolh ;
4 . Zddo , Hinthoi , Abja ;
; . Mcjamiii , Maadja , Bilga ;
«. Semaja , Zojarib , Zedaja ;
7. Lall », Amok , Hilkta , und Zedaja .

24 . Und dis waren die obersten unter

den Leviten : -tzasabja , SereSjä , und Ze -
sua , der sohn Äadmiel , und ihre brüdetz
neben ihnen , zu loben und zu daiiSen ; wie
es ' David , der mannKSlkes , geboten hak¬
te , eine Huk neben der andern .

2; . * Mathaiija , Bäkbukia , Sbadja ,
Mesullam , ? almon und Rknb waren

Dis waren die HLupter̂ nter Sen vriellcrn «" 0 oimo waren
Undihrenjbrüdern , zun zeiten Zcsua schwelle» in

i ? ; Iie Levi ^ ' abVr war ^ L ' - .Ze -- . - - . diese: Ze -
A . ,', M ^ Bcnui , Kaömiel , Lerebja , Zuda und
-«iv Mathanja , über das ' öamkamt , er und

seinebrüder . ^

>

c.i ' , 17.

2S. Diese waren zun zetten Zoiakim -
des sohnsZrsua , des sohns Zozaöak : und
zun zcitenNeheirrja , des lanöpstegers : und
des Priesters Lsra , des schristgelchrlen .

Kk 2 27. Und
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L? . Und in der einwcihung der mauren
zu Ierchrlem suchte man die Leviten aus kim

(Lap .ir .iz .) mau ern zuZerusalm,

41. Und die Priester , nenilich LW
, Neacscsa , Minjamin , MckW ,. ^ ^ . . ^ . - v - , . . . MichW ,

allen ihren orten , dast man sic gen Zeru - -Lliocnai , Hachaya , chananja , mitiro »,-
salem brächte : zu halten einwcihung , in mcten .
srcuden , mit danckcn, mit singen, cymbeln , 41 . Und Maescja , Hemaja , Llcchr ,
psaltcrn und Harfen . ^ Usi , Zohanan , Malchja , Llam ,M

rg . Und es versamleten sich die kindcr Assar. Und die sanger sungcn laut , und
der sanger , und von der gegen- um Zern - Zcsrahja war der Vorsteher"
salemhcr , und von den Hofen Nclophati ; 4z . Und cs wurden desselbentages grols«Ncmhcr , und von ocn gozcn -- eeiopxml , 4z . eeno eswuroenoegewenrages gross«

LA. Und vom Hause Kilgal , und von opfer geopfert , und waren Mich : dem
den ackern zu Kibca und Nsmaveth : denn KStt hatte ihnen eine große freudc ge-
die sanger hatten ihnen Höfe gcbauet um macht , dast sich bepde weiber und linder
Zcrusaicm her . frcuetcn ; und nian hörete die sreudeZe-

z-, .. Und die pricsier und Leviten reinig - rusalem ferne ,
tm sich "Kd rciniglen 'dgs volck / die khor 44 . Ku der zeit wurden verordnetmm-
und die mauern . ' ^ '4 ^ , z,S .,nerÜberöicschahkasten , ' dadieheben , «rk-

?i . Und ich liest die fürstenZuöaoben aus singen und zehcnlcn innen waren ; daß sie
die mauern steigen : und bestellet? zwecn samlcn sollen von den ackern und um di«
gross?danckchörc , diegingcnhin zur rechten stUke , anszutheilen nach ' dem gesebsSr
5bco au ! dieauaucrn zum mistrhorwärls . n^,,.
' ' ^ ^ NnoWen ging nach "
die halste der fürsten Zuda : . . . ... . . .

zz . Und Ksarja , Lsra , Mesul !am ; und wakMl ^ r Hut ihres ÄNt »!
34 . Zuda , Benjamin , Hemaja , und ^ der rcinigung . Und die sau-

Zeremia . . ^ . .. ger und ihorhüter stunden nach dem gebet
Z5. Und etliche der Priester kinder mit Inyjtz , und seines sohns Halomo .

trommclen : ncmlich Hacharja , Lersohn ^ Denn zun ' zellenDavid und Mph

auaucrn zum mistrhorwärls . pricstcr und Leviten : denn Zuda hat»
Wen grug nach -tzosaja , und « ne fteude an den Priestern und Lernten,

k>̂ n „ , - dast s» stunden/^ . AM ' c.io ,z7. c.iz,;.

Malhan , des sohns Hemaja , des sohns wurden gestiftet die obersten sänger und
kaihalija , des sohns Mchaja , des sohns schstcher , und danck zu KSkl .

Hachur , d^ sohnsKssaph ; « iShrui .-' S.- em.
z6. Und seine brudcr , Henrqjah , Nsa - Mer ganh Israel gab den sängen,

reel , Mialai , Äilalai , Maai , Netha - ^ rhorhütcrn thcil zun zcitcnHcrubn -
aeel und Zuda , Hanani , mit den saitcn - h,., ^ NehMia , einen jeglichen mg
spielen Davids , des mannes KSltes ; Lsra ^ fn- gaben geheiligtes sind »
aber , der schriftgclehrte , vor ihnen her , ^ Mn , die Leviten aber gaben geheilig-

Z7- Zum brnnncnlkorwarts . Und gin - ^ die kindcr Raron .
acn neben ihnen auf den stuffcn zur stadt ,
David die mauer hinaus zu dem HauseDa - Das iz Lapiccl .
» id hinan , bis an das wasserthor gegen Md -mu -tm ,n »-rd-n-ron, p°>l-n>. n--

ch-NUN!>hi° . l>ch-°w -s.»«.

zu. Der andere danckchor ging gegen ih - dc/ volcks
neu Über , und ich ihm nach ; und die halst « ^ ^mMAvor dê
des «olekS die mauer hinan zum osen- mieen

thurnhiuans , bis an diebre .temauer : L 277 g^zz>. UndzumthorLphrannhinan , und mmmermcgr m oteg ^jSLHSLKSL
kerckerlhor . '

, -eN

.L

- r.L.
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4° .' Und stunden also die zwcen danck-
chöre im Hause SSltes , und ich und die te den fluch in emen >g .
hälfte der obersten mit mir :
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' z. Ta sic nun dis gcschhöretcn , scheide- i ; . Zu derselben zeit sähe ich in Ada
len sic alle sremdlingeii von Israel . kcltcr treten ans den sabbath , und ' gärben

4. Und vor dem hatte der Priester Llia - herein bringen : und escl besaden mir wein ,

sib in den kästen am Hause unsers KKktes tranbcn , feigen und allerleg lastzuIerusa -
gelegt bas opfcrMbia 7y » atz>E 'P >? ,.lM lem bringen auf den sabbakhtag . Und ich

z. Denn er halte ihm einengrosteuM bezeugctesiedes laues , öasiedic ' lütlerung
Mainacht : und öähin hatten sie zuvor verkaufften .MM "sN c.io ,zi . Ämos8 , ; .
gelegtspcisopfer, Weihrauch , gerathc ; unö iä . Ls wohneten auch Tgrcr drinnen :
Siezehenlen Mn getreide , most und öhl i die brachten fisch und alterten waar , und
nach dem gebot der Leviten , langer und vcrkausficns auf den sabbalh den kindern
thorhüter , dazu die hebe der Priester . Juda «n^ Zcrusalcm . l> k:» ^

«. Aber in diesem allen war ich nicht 17. Da ' schalt ich die obersienin Juda , ^
zu Jerusalem . Denn im zwei, unddregs - und sprach zu ihnen : Mas ist das böse
sigstensahr Arthasastha , des königs ' zu ding , das ihr thut und brechet den snb-
Babcl , kam ich zum könige : unNmch ctli - bathlag l ' v .u .r ; .
ckcntagen erwarb ich vomHuigeEL ^ -8. Maten nicht unsere vakcr also , und

unser ÄSli sührclc alle dis Unglück über
ich merckte , dast nicht gut war , das uns und über diese stadtl Und ihr ma -
Lliasib an Tobiagcchan hatte , dast er chckdes zorns übcrZsrael noch mehr , dast
ihm einen Mu machte im Hofe am hau - ihr den sabbalh brechet ,
se KAtlcs . -s . Und da die thore zu JerusaleMus -

8. Und vcrdrost mich sehr , und warf gezogen waren vor dem sabbalh : Mich

alle gerache vom Hause Tobia hinaus vor diethürc zuschliesten und befahl , man sol-
dmkMn teste nicht aüsthun , bis nach dem sabbath .

9. Und hicst , dast sie dieWemreiuig - Und ich bcstellctc meiner knaben etliche an
len : und ich brachte wieder daselbst hin die thore , dast man keine last herein brach -
das gerathc ' des Hauses K -Sttes , das speis- te am sabbaihtage .
opfcr und weihränch ^ °> ẑ ^ - 0 . Da blieben die kraimr und vermus -

10. Und ich erfuhr , dast der Leviten theil fer mit allerlei , waar über nacht ömusscu
ihnennichtgegcbcnwar : derhalben die Le- vor Jerusalem , einmal oder zwen.
«iten und langer gellohcn waren , ein iegli - 21. Da zcugete ich ihnen , und sprach zu
cher zu s-inan acker, zu arbeiten . ihnen : Warum bleibet ihr über nacht

11. Da ' schaltichdicoberstcn ,undsprach : ch" ^ maurcnk Werdet ihrs noch
Warum verlaßen wir das Haus HSttes ? sms ihun ^ lo . vull ich die Hand an euch
Wer ich versamletc sic , und stellet- st- an legen . Leon der zeit an kamen sie des sab-
ihrestäitc . ' 0 .17.2; . bathsNicht . ^ ^ ^ ^ ^ ^

. . . . » der thore , zu heiligen den sabbäthtag .

>z. UndichschtcübcrdieschakeSelein - Mein ÄStt , ' gcdcnckemir des auch : und
) a , denpricstcr ; und Zadok , den schristge - lch"^ ' nein nach deiner grossen barmher -
lehrtcn ; und aus den Leviten Kedaja ; und ^ Mt . -- „ch. . « ÄLL
unter ihre Hand Hanan , den lohn Ha - lohe aWzu der zeikchudeist
chur, dessohnsMaihania : denn sie wur - »ie' weibcr nahimn van Äsdo - ,, Ämmon
den für treu gehalten , und ihnen ward bc- Moab . ^ 7 - ^
schien, isircu brüder » auszutheilen . ^ - 4 - Und ihre kinder redekeikdie Hälfte

-4. ' Äcdencke, meinKKtk , mir daran : Ksdodlsch : und kanten nicht chud,sch re-
Md tilge nicht aus meine barmherlstgkeit , ^ n , ledern »ach der spräche emes legll -
die ich an meines KKttcs Hause und an M " volcks .
k-mr Hut gethan habe . ' v .zi . Psr ; ,7. Und ich schalt sie, »nd fluchtechnm ,

Pcios ,». ^ « »d schlug etliche mLnner , undÄußte siel
e muulirr: , i»
K k



; ,S AMverimahl . Das Buch (Lap .r .) DerDastbiun aeborŝ
und nahm einen cid von ihnen beg <LSll , rz . Und einer âus den kiiidcrü' Md «
ihr ' soilieure . laichicrnichtgebcn ihren söh- des sohns Lliasib , des hoi,ciipnc,kcrz,

gcsündiget Ulid war doch in des pricsterthums loS sind worden , n
des bundes -cs priesterthMis , midvielen Heiden kein könig chm gleich , und

« war seinem KStt lieb , und KStt sich¬
te chn ;um könige über gauh Israel : noch
" machten chn die ausländischen wcibcr zu
findigen . " iKSn .ii ,;.

- 7. -Habt chr das nicht gehöret : daff
ihr solch groff übel thnt , euch an unserm
SSU zn vergreiffen mit ausländischem
Nveibcrnehmcnk

Leviten .
zo . Klst» reinigte ich sievon allenan,-

ländischen ^ und stcllclc die Hut der Prie¬
ster und Leviten , einen jeglichenzu sei¬
nem geschaffte ;

zi . Und zu opfern das holl , Msiimni -
ten zelten , und die crstliugcn . ' KeSen-
ckcimmer , mein HStk , im besten. ' e.;,ip.

c.iz, i4 .rr . Psir ; ,7. Ps .isL,4.
Ende des Buchs Nehcmi » . -s >

7, rmelnrnd, wasermi !-
— !wiriÄ -g-n «L ->cht» -rMhiE «i>sh »j- cken solle i dem der könig halte allen vor-

^ 8? , sichern in seinem Hause beföhlen , daß kl,
zetten RMvcros , der da jeglicher solle thun , wie es ihm wohl gesiele.

konig war von rjndia bis an A, Und die königin'Vasi.hi machte auch
Mohren Über hundert und mahl ssir die wcibcr , im köüiglicha
Mn Md zwanßig andMUause des königs Ähasvcros ." » M !.M

- » L^ lnd da er ans seinem kömMM-Ke -A Und am siebenten tag - ,̂ E kk-
Kuhl fast , zu schloff Susan i njg gutes mulbS war vom wein : hicffer

z. M drittenMhr seines königrcichs , Mehninan , Listha , " -Harbona , Ägrha ,
viachtc cr beg ihm ein mahl allen seinen Magtha , Heth°r , unö -Lharcas , die sie-
strstc » und knechten , nemlich den gewal - bcnksmmcrcr , die vor Sem könige Mas¬
tigen in Pcrscn und Mdcn , den landpfle - veroSdiencteu ; ' - .7»
zeru und obersten in seinen ländern ; n . Jaff sie die königin Dasihi holet -»

4 .Daffcrschcnlicflcdcnhcrr !ichcnreich - « r de» könig mit der ' königlichen crone,«hum seines königrcichs und den köstlichen - aff er den völckcr» und siirstcn zeigetcih-
piycht seiner iiiaicstat viel tage lang , « schöne; denn sie war schon,
« mlichchundert und ackchig ragc ^ FttMÄ. Aber die königin Dastbi walte nicht

5. Und da die tage aus waren . WMHommen nach dem wort des königs
- er könig ein mahl allem volck , das zu durch seine kämmerer . Sa ward der kö-
schloff Husan war , begde groffcn undklei- «ig sthr zornig , und sein grimm eaibrant «
uen , sieben tage lang im Hose des garte » m ihin .
«m haust des königs . Und der könig sprach zu den weisen,

6. Ja hingen weiße , rothe Md aele die sieh ans landcs siilcn verstunden ( der»
tLcher , mit leinen und scharlacken sälcn - cs königs suchen mnsten geschehen v«
gasaffet i» Wern ringen auf marmclseu - MnverstLiidigcnanfrechtMdhäiidel :
ken. Die SMc waren gülden und sst- i ^ . Kj « näckstcn aber beg ihm waren
- er » , aus xflastcr von grimm , weißen ,, Lhackna , Hethar , Rdmatha , TharD ,
Nlenundschivmßeninarmelngcmachtt -ÄL ' Mc 'eeS, Marsen » und M -mncha » ; du' 7< lind das, geträucke trug wM iNgäk-- -Men fürsten der Perser mid Meder , du
-enengcsästcn ,, und iinmer ander « unöan - dag angesichl ' ües königs sahen und M »Lmu « Mm : und könialiclicn « ei» die «a . » « , im « imareiedd :
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. gesäffcn : und königlichen wem Hie ManmMzrcich ) : ^
WW « M HiM der Mtz vermochte . sz. ^
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